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Industrieobjektive von Schneider-Kreuznach jetzt mit  
DataMatrix-Code 
 
 
BAD KREUZNACH, 29. Mai 2018 
Ab sofort wird auf allen Industrieobjektiven von Schneider-Kreuznach die 
individuelle Seriennummer zusätzlich als DataMatrix-Code ausgewiesen. 
Dadurch ist eine Zurückverfolgung jedes einzelnen Objektivs schnell und 
einfach möglich. Anwender können jetzt schneller prüfen, wo das konkrete 
Objektiv im Einsatz ist. Zudem erleichtert es Wartungsarbeiten durch die 
genaue Zuordnung von Objektiv und Maschine. „Durch den Einsatz von 
DataMatrix-Codes erhöhen wir die Transparenz. Unsere Kunden können 
jetzt für einen routinemäßigen Austausch beispielsweise schnell 
nachvollziehen, wie alt ein Objektiv bereits ist“, sagt Claudia Baier, 
Produktmanagerin Industrieoptik bei Schneider-Kreuznach. 
 
 
 
 
Über die Schneider-Gruppe:  
Die Schneider-Gruppe ist spezialisiert auf die Entwicklung und Produktion von 
Industrieoptiken, Hochleistungsobjektiven für Foto und Film, Kino-Projektionsobjektiven 
sowie Filtersystemen und Feinmechanik. Zur Gruppe gehören die 1913 in Bad 
Kreuznach gegründeten Jos. Schneider Optische Werke (Bad Kreuznach, Göttingen) 
sowie die Tochtergesellschaften Pentacon (Dresden), Schneider-Optics (New York, Los 
Angeles), Schneider Asia Pacific (Hongkong) und Schneider Optical Technologies 
(Shenzhen). Hauptmarke ist „Schneider-Kreuznach“. Weltweit sind etwa 620 Mitarbeiter 
beschäftigt, davon 390 am deutschen Stammsitz. Seit Jahren zählt die 
Unternehmensgruppe zu den Weltmarktführern im Bereich der Hochleistungsobjektive. 
 
 
Kontakt: 
Jos. Schneider Optische Werke GmbH Lion and Fishes GmbH 
Ringstraße 132 Kaiserstraße 61 
55543 Bad Kreuznach 60329 Frankfurt am Main 
Tel. +49 671-601-0 Tel. +49 69-210860-12 
Fax +49 671-601-109 Fax +49 69-210860-21 
www.schneiderkreuznach.com www.lionandfishes.com 


